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WIR BESTIMMEN MIT...

Hallo, wir sind die 3C der Volksschule Kindermanngasse. Wir machen eine Zeitung 
über Mitbestimmung. Wir sind das erste Mal hier und es gefällt uns sehr. Am Anfang 
haben wir ein Spiel gespielt. Da durften wir zum Beispiel mitentscheiden, welche 
Form das Spielfeld haben soll oder welchen Würfel wir nehmen. 
Wir haben uns auch ausgemacht, was die Felder bedeuten und 
in welche Richtung wir mit unseren Kegeln fahren dürfen. Es hat 
uns allen Spaß gemacht. Kalina (8) und Niki (9)

ZU HAUSE

IN DER SCHULE

BEIM SPIELEN
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WIR DÜRFEN AUCH MITBESTIMMEN!
David (9), Kalina (8), Izzy (8), Jaka (8) und Jakob (8)

Heute geht es um Mitbestimmung. In einer Demokratie darf man mitbestimmen, zum Beispiel bei 
Wahlen. Dafür muss man aber mindestens 16 Jahre alt sein. Wir Kinder können aber auch schon 
einiges mitbestimmen. 

Ich darf mitbestimmen, wohin wir auf Urlaub fahren. Ich darf mitbestimmen, welchen Hund ich haben möchte. 
Auch bei unserem neuen Auto durfte ich mitreden.

Ich darf mitbestimmen, was wir in der Schule spielen. Ich darf mitbestimmen, was wir essen. Mein 
Lieblingsessen ist Cappelletti. 

Wenn wir umziehen, darf ich mitbestimmen, wohin.

Oh, 
wie schwer!
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ALLES ÜBER WAHLEN

Heute berichten wir über 
die Wahl. Vor der Wahl gibt 
es einen Wahlkampf. Da 
diskutieren PolitikerInnen 
verschiedener Parteien über 
wichtige Themen. 
In Wien findet die nächste 
Wahl am 11.10.2015 statt. Es 
ist die Gemeinderats- und 
Landtagswahl. Anschließend 
wird vom Gemeinderat der/
die BürgermeisterIn gewählt. 
Man muss niemandem 
sagen, wen oder was man 
wählt. Das nennt man 
Wahlgeheimnis.

Adrian, JoJo, Vici, Levin und Simon (8)

UNSER QUIZ FÜR EUCH

Lösung: 1B, 2C, 3A

Wenn ihr unseren Bericht  gut gelesen habt, könnt 
ihr sicher die Fragen beantworten.

1. Was ist eigentlich ein Wahlkampf?
A: Ein Kampf mit Schwert, den zwei gegnerische 
PolitikerInnen im Fernsehen führen.
B: PolitikerInnen von verschiedenen Parteien 
diskutieren über die Wahl.
C: Eine Sportart.

2. Was ist das Wahlgeheimnis?
A: Wenn keiner wissen darf, dass man wählen war.
B: Wenn man jemanden die Partei ins Ohr flüstert.
C: Wenn man niemandem sagen muss, was oder 
wen man gewählt hat.

3. Wer wird bei der nächsten Wien-Wahl gewählt?
A: Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin
B: Pippi Langstrumpf
C: Asterix und Obelix

Eine Bürgermeisterin hält ihre Rede.
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FLÜCHTLINGE 
Anna Lucia (8), Mateo (8), Rahma (9), Emir (8) und Lara (8)

In einem arabischen Land ist Krieg. Die Menschen 
müssen schnell weg. Eine Familie kann unverletzt 
entkommen.

Die Familie versteckt sich in einem Eis-LKW und 
kommt so bis nach Wien. Die Reise ist sehr gefährlich 
und unbequem. 

Der Flüchtling macht sich Sorgen, dass seine Familie 
in ein anderes Land weiterziehen muss.

Als sie angekommen sind, beschließt die Familie, 
dass das Kind in die Schule gehen muss. Zum Glück 
gibt es schon ein Kind in der Klasse, das arabisch 
und übersetzen kann.

Ein Politiker hält eine Rede und möchte die 
Flüchtlinge aufnehmen. Viele Menschen sind 
seiner Meinung. Aber es gibt auch Menschen, die 
Flüchtlinge wieder wegschicken wollen.

Die 
Flüchtlinge 

sollen hier bleiben 
können, weil ihr Land 

schon total zerstört ist. Sie 
brauchen hier in Wien 

ein neues Haus.

Hallo!

Schnell 
rein!!!
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MEINUNGSFREIHEIT

Laura isst gerne Erdbeereis. Ihre 
Lehrerin isst lieber Schokoeis.
Manche Menschen lieben Erd-
beereis. Andere mögen Vanilleeis.
Laura hat Angst, eine schlech-
te Note zu bekommen, weil sie 

ein anderes Eis als ihre Lehrerin 
mag. Wir würden es unfair finden, 
wenn Laura eine schlechte Note 
bekommt, weil sie ein anderes Eis 
lieber mag! 

Zum Glück ist Österreich eine 
Demokratie und hier darf jede/-r 
die Meinung frei sagen. Niemand 
wird deswegen bestraft. Das ist 
aber leider nicht überall so und 
das finden wir nicht gut!

Meinungsfreiheit ist wichtig. Du weißt nicht, was das ist? Wir haben uns eine kurze Geschichte dazu 
überlegt, die das erklären soll.

Maja (8), Patrick (9), Lena (8), Omid (8), Niki (9) und Lejla (10)
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